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Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

Der Oberbürgermeister

Auszug aus der Niederschrift

Sitzung des Ortsbeirates Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen 
vom 13.04.2021

5 Bericht des Ortsbeirates

Bezüglich des Antrags von Herrn Prechtel zur erneuten Kontaktaufnahme mit der 
Partnerschaftsstadt Bremen – Vegesack berichtet Herr Dr. Nitzsche, dass Frau Teubel ein 
Schreiben an den Ortsamtsleiter Bremen – Vegesack versandt hat, in dem die Beschlusslage 
des Ortsbeirates mitgeteilt wird.

Mit den Ausschussvorsitzenden des Ortsbeirates gab es ein Treffen am 25.03.21 zum Thema 
„Beratung des zukünftigen Umganges miteinander und gemeinsamer 
Schwerpunktstrategien“. 

Zum Thema Bürgerbegegnungszentrum im Warnemünde:
Die Ausschussvorsitzenden sollen hierzu Wünsche, Ideen und Anregungen sammeln und an 
den Ortsbeirat herantragen. Außerdem soll auch eine richtige Örtlichkeit hierfür gefunden 
werden. Auch die Bürger/Bürgerinnen, Vereine und Verbände werden gebeten sich in dieser 
Thematik einzubringen.
Frau Teubel weist darauf hin, dass Herr Milles als Ansprechpartner für Bürger/Bürgerinnen 
und Vereine hierzu kontaktiert werden kann. Seine Kontaktdaten dürfen durch das Ortsamt 
rausgegeben werden.

Sachstand B-Plan Strand Thema Strandoase: 
Es fand ein Gespräch mit dem StALU MM bezüglich der Strandversorgung durch die 
Strandoase ohne genehmigten B-Plan statt.
In dem Gespräch fand eine Einigung darüber statt, dass für diese Saison die 
Strandversorgung  erfolgen darf.
Zur stationären Strandversorgung will Herr Dr. Nitzsche Herrn Müller (Amtsleiter des Amtes 
für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft) bitten, die Strandoase schon jetzt mit in 
den B-Plan aufzunehmen.
Diesmal liegt es an der Bürgerschaft vorwärts zu kommen.
Herr Klüsener fragt, wie es diese Saison mit der Strandoase aussieht?
Frau Pistor von der NNN weiß zu berichten, dass die Versorgung stattfindet, jedoch mit einer 
verkleinerten Strandoase.

Familie Geisler hat an den Ortsbeirat herangetragen, dass sie die Idee einer mobilen Bürger-
Teststation in Warnemünde haben, falls die Kapazitäten der zwei Apotheken aus- bzw. 
überlastet sind. Geplant ist es, am Ortseingang Warnemünde, am Bahnhofsvorplatz oder auf 
dem Kirchenplatz einen kostenlosen Drive-In-Test zu ermöglichen.
Herr. Dr. Nitzsche weist darauf hin, dass durch die Stadt eine Bürger schnelltest GbR 
beauftragt ist und der Bedarf erstmal gedeckt ist. Weiter sollen derzeit keine Beauftragungen 
stattfinden.

Außerdem gab es ein Gespräch mit Frau Hecht (Betriebsleiterin des KOE) zum Thema Hotel 
Best Western.
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